
Jim Dine (*1935 in Cincinnati, Ohio) war in den 1960er-Jahren ge-
meinsam mit Andy Warhol, Roy Lichtenstein, Wayne Thiebaud
u.a. der gefeierte Mitgestalter der amerikanischen Pop Art. Die
Publikation zeigt eine retrospektiv zusammengestellte Auswahl
seiner über 100 Selbstporträts aus dem Besitz der Albertina. Die
Selbstporträts, die seit den 1950er-Jahren entstanden sind, er-
lauben einen eigenständigen, intensiven und faszinierenden
Dialog mit der Person und dem Werk von Jim Dine. Der Künstler
realisiert seine Selbstporträts in den unterschiedlichsten
Techniken und Formaten sowie mit verschiedensten Materialien,
die Ausdruck seiner unerschöpflichen Experimentierfreude sind.
Sie erlauben neue Einblicke in ein Schaffen, das man schon zu
kennen glaubte.
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»Die Beschäftigung mit dem eigenen Porträt zieht sich wie ein
roter Faden durch sein umfassendes und vielseitiges Gesamt-
œuvre. Schon als Kind übt der Spiegel auf Jim Dine, der 1935 in
Cincinnati, Ohio, geboren wurde, eine eigene Faszination aus.
Diese wird zur Grundlage für eine intensive Beschäftigung mit
dem Selbstporträt als einem immer wiederkehrenden Motiv.
Nach dem Tod seiner Mutter 1947 lebt Dine bei seinen Großel-
tern, wo er schon bald seine Leidenschaft für das Zeichnen und
die Kunst entdeckt. Nach seinem Kunststudium in Ohio, wäh-
renddessen er viele druckgrafische Techniken kennenlernt,
übersiedelt er 1958 nach New York und wird rasch Teil der da-
mals so innovativen und dynamischen Kunstwelt. Seine gegen-
ständlichen Motive wie Bademäntel, Herzen, Werkzeuge oder
Stiefel sind vor allem als Platzhalter seiner selbst zu interpre-
tieren, als Vokabular seiner Gefühle, wie Dine es selbst erklärt.«
(aus dem Vorwort von Klaus Albrecht Schröder)
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8 Jim Dine Auf der Ardmore Avenue, 2009
Albertina, Wien  © 2016 Jim Dine | ARS, NY | Bildrecht, Wien

7 Jim Dine Ohne Titel, 2003
Albertina, Wien  © 2016 Jim Dine | ARS, NY | Bildrecht, Wien

9 Jim Dine Hard Times singend, 2009
Albertina, Wien  © 2016 Jim Dine | ARS, NY | Bildrecht, Wien

10 Jim Dine Alter Reitersmann, 2008
Albertina, Wien © 2016 Jim Dine | ARS, NY | Bildrecht, Wien

11 Jim Dine Ich in Apetlon, 2016
Albertina, Wien  © 2016 Jim Dine | ARS, NY | Bildrecht, Wien


